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Freitag, 7. August 2020

wahrscheinlich wird diese Wo-
che das Amtsblatt von deutlich 
weniger Lesern genutzt. Es ist 
Ferienzeit. Viele sind unterwegs 
und genießen die heißen Som-
mertage. Viele in Deutschland. 
Die Reiselust in ferne Länder 
dürfte angesichts der wieder an-
steigenden Corona-Infektionen 

zurückhaltend ausfallen. Schließlich gibt es auch 
bei uns viele wunderschöne Reiseziele, die einmal 
erkundet werden wollen. Manche kennen sich in 
Bermuda besser aus als in Bayern oder in der Pfalz. 
Vielleicht findet ja auch ein Umdenken diesbezüg-
lich statt.  
 
Die Daheimgebliebenen müssen in diesem Jahr auf 
so manche Veranstaltung verzichten. Beispiels-
weise muss die Kilwi in Unterentersbach dieses 
Jahr wie alle anderen Jahrmärkte im Tal leider aus-
fallen. Schade, aber letztlich aufgrund der hohen 
Ansteckungsgefahr bei einem dicht gedrängten  
Publikum nicht durchführbar. Nach wie vor gelten 
die 3 Grundregeln, die jede und jeder verinnerlicht 
haben sollte: 
 
1.  Zu (fremden) Personen möglichst einen Sicher-

heitsabstand von 1,5 m einhalten. 
2.  Falls das nicht möglich sein sollte, ist eine  

Mund- und Nasenbedeckung der beste Schutz 

vor einer Ansteckung mit einem Grippevirus 
bzw. Corona-Virus. 

 
3.  Handhygiene beachten und somit regelmäßig 

die Hände waschen. Eine Desinfektion ist nur 
dann sinnvoll, wenn kein fließendes Wasser zum 
Händewaschen zur Verfügung steht. 

 

 
Wer sich an diese Regeln hält, macht auch im  
Hinblick auf die im Herbst/Winter bevorstehende 
Grippewelle alles richtig.  

 
Im Zelli-Ferienprogramm sind für unsere Jüngsten 
übrigens noch Plätze frei. Wer sich das Programm 
ansehen möchte, kann sich auf unserer Homepage 
informieren. Ansonsten ist das Freizeitprogramm 
bei uns sehr abwechslungsreich. Sehr empfehlens-
wert ist beispielsweise auch das Online-Ferien -
programm unseres Naturparks Schwarzwald Mit-
te/Nord. Die vielen Wanderwege und Mountainbi-
ke-Strecken warten darauf, erwandert und befah-
ren zu werden. Und bitte immer daran denken, den 
Müll nicht in die Landschaft werfen. Geheimtipp: 
Nehmen Sie die Verpackung einfach wieder im 
Rucksack mit nach Hause. Bei der nächsten Tour 
freut sich somit jeder über die sauberen Wege und 
Plätze. Vielen Dank.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

ZELL A.H. 
Verantwortlich: Bürgermeister Günter Pfundstein

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Ferienzeit. Erholen Sie sich gut. 
 

Herzlichst Ihr  
Günter Pfundstein,  

Bürgermeister 
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ZELL AM HARMERSBACH 
• Rathaus Zell am Harmersbach 
  Hauptstr. 19, 77736 Zell am Harmersbach 
  Telefon: 07835/63 69-0 
  Internet: www.zell.de 
  E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

 
  Öffnungszeiten: 
  Mo. – Fr.:       8.30 – 12.30 Uhr 
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr 
  Mittwochnachmittag geschlossen 
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa.:               9.00 – 12.00 Uhr (nur das Bürgerbüro) 

• Bürgermeister Günter Pfundstein 
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat:  
Tel. 07835/6369-23 oder 07835/6369-18 oder 07835/6369-60 
(nach Dienstschluss). 

• Hauptamt 
  Tel. 63 69-22 od. 63 69-23, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

  Standesamt/Friedhofsverwaltung 
  Tel. 63 69-41, E-Mail: mueller@zell.de 

  Bürgerbüro 
  Tel. 63 69-20, E-Mail: buergerbuero@zell.de 

  Ordnungsamt  
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
  Tel. 63 69-33, E-Mail: bruder@zell.de 

  Rentenangelegenheiten / Gewerbe 
  Tel. 63 69-32, E-Mail: hug-schneider@zell.de 

• Grundbuch-Einsichtstelle  
Öffnungszeit: Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Tel. 6369-42, E-Mail: hiss@zell.de 

• Rechnungsamt  
  Tel. 63 69-24, E-Mail: rechnungsamt@zell.de 

  Stadtkasse 
  Tel. 63 69-37, E-Mail: stadtkasse@zell.de 

• Stadtbauamt 
  Tel. 63 69-27, Fax 63 69-56, E-Mail: bauamt@zell.de 

• Baurechtsamt 
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-54, Fax 63 69-56, 
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder wiegert@zell.de    

  Sprechzeiten Stadtbauamt / Untere Baurechtsbehörde: 
  Mo., Di., Do., Fr.     8.30 – 12.30 Uhr 
  Do.nachmittag       14.00 – 18.00 Uhr 

• Tourist-Information 
  Mo. – Fr. 9 – 12.30 Uhr und Mo., Di., Do. 14 – 17 Uhr;  
  Tel. 63 69-47, Fax 63 69-46, E-Mail: tourist-info@zell.de 
  Familienbad, Telefon 5 45 44 

• Kultur- und Stadtmarketing 
  Tel.: 6369-58, E-Mail: stadtmarketing@zell.de 

• Wassermeister 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de 

• Betriebshof 
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de 

• Gärtnerei 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach 
  Revierleiter: Klaus Pfundstein 
  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60, 
  Mobil: 01 75/222 49 24, E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de 

• Amtsgericht Achern Grundbuchamt 
  Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67334-02, 
  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, 
  www.amtsgericht-achern.de 

• Energieberatung/Informationen 
  Ortenauer Energieagentur GmbH 
  Wasserstr. 17, 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0, 
  www.ortenauer-energieagentur.de, 
  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos 

• Bezirksschornsteinfeger: 
  Andreas Wurz, Hauptstr. 175, 77736 Zell am Harmersbach, 
  Tel.-Nr. 07835/4261012, E-Mail: andreas-wurz@t-online.de 
  Alexander Jungmann, Wasserstraße 15, 77749 Hohberg, 
  Handy: 0151/67201325, E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de 
 
 

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Montag bis Freitag          8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
  zusätzlich Donnerstag     14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  Tel.: 0 78 35/42 69 23-0,  
  Internet: www.zell.de, E-Mail: unterharmersbach@zell.de 

• Ortsvorsteher Ludwig Schütze 
  Jeden Montag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr und jeden Donnerstag 
nach telefonischer Voranmeldung von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

• Öffnungszeiten Heimatmuseum Fürstenberger Hof 
  Ab dem 28.06.2020 bis 04.10.2020 Donnerstag und Sonntag 
von 15 – 17 Uhr geöffnet. 
Anfragen über die Ortsverwaltung Unterharmersbach, 
Telefon: 0 78 35/4269230 

 

• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto 
  im Rathaus Unterharmersbach: Tel.: 0 78 35/42 69 23-3 
  Öffnungszeiten:  
  Montag bis Samstag      09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  Zusätzlich Donnerstag   15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

• Gemeindewaage Unterharmersbach 
  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der  
Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung  
1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/42 69 23-0. 

 
 

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr 
  E-Mail: unterentersbach@zell.de, Telefon 07835/3327 

• Ortsvorsteher Christian Dumin 
  Dienstag: 17.00 – 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
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Bürgerservice Stadt Zell am Harmersbach
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Sperrung der Kapellenstraße anlässlich  
des Wallfahrtstages Maria Himmelfahrt 
Von Freitag, 14. August 2020, ab 18.00 Uhr bis Samstag,  
15. August 2020, 17.00 Uhr wird die Kapellenstraße zwischen 
Haus-Nr. 7 und Haus Nr. 9 anlässlich des Wallfahrtstages Maria 
Himmelfahrt für den Verkehr voll gesperrt.  
Der Parkplatz direkt vor der Wallfahrtskirche ist ebenfalls von 
der Sperrung betroffen. Wir bitten um Beachtung.  

Senkung der Mehrwertsteuer –  
Auswirkung auf die Wasserabrechnung 
Zum 01.07.2020 wurde der für Wasserlieferungen anzuwenden-
de ermäßigt Steuersatz befristet bis zum 31.12.2020 von 7 % 
auf 5 % gesenkt.  
Welche Auswirkung hat die Mehrwertsteuersenkung auf die 
Wasserabrechnung?  
Für die Frage, welcher Steuersatz greift, ist im Regelfall der 
Leistungszeitpunkt relevant. Bei Wasserlieferungen gilt die Be-
sonderheit, dass das Ende des Abrechnungszeitraums als 
Leistungszeitpunkt gilt. In der Regel endet der Abrechnungs-
zeitraum für Wasserlieferungen bei der Stadtverwaltung Zell 
am Harmersbach am 31.12.2020. An diesem Tag gilt der Steu-
ersatz von 5 %, so dass der gesamte Wasserverbrauch des 
Jahres 2020 mit 5 % versteuert wird.  
Ausnahmen gelten nur für Fälle, in denen der Abrechnungszeit -
raum vor dem 30.06.2020 endet. Das könnte zum Beispiel bei 
einem Eigentümerwechsel der Fall sein. Wird ein Grundstück 
zum 01.06.2020 verkauft, erhält der bisherige Eigentümer eine 
Abrechnung mit einem Steuersatz von 7 %.  
Werden die Vorauszahlungsbescheide geändert?  
Vorauszahlungsbescheide, die vor dem 01.07.2020 erstellt wur-
den, müssen nicht geändert werden, auch wenn sie Beträge 
enthalten, die zwischen dem 01.07.2020 und 31.12.2020 fällig 
werden. Die Stadtverwaltung Zell am Harmersbach macht von 
der Vereinfachungsregel Gebrauch und verschickt keine geän-
derten Vorauszahlungsbescheide. Die Änderung der Ab-
schlagsrechnungen verursacht Verwaltungs-, Druck- und Por-
tokosten, die in vielen Fällen die Ersparnis übersteigen und die 
Wassergebühr zusätzlich belasten würden. 
Mit der nächsten Wasserabrechnung erfolgt aber die Korrektur 
der Mehrwertsteuer, so dass die Mehrwertsteuersenkung im 
vollen Umfang weitergegeben wird.  
 

Mitteilung für unsere Grundsteuerzahler  
sowie für unsere Gewerbesteuerzahler  
Hiermit möchten wir die Steuerpflichtigen, welche der Stadt-
kasse Zell am Harmersbach keine Einzugsermächtigung für 
die Grundsteuer oder für die Gewerbesteuer erteilt haben, auf 
den gesetzlichen Fälligkeitstermin per 15.08.2020 hinweisen.   
Die Höhe der Grundsteuer ergibt sich aus dem Grundsteuer-
Jahresbescheid 2019, sofern Ihnen noch kein Änderungsbe-
scheid zugestellt wurde.   
Die Höhe der Gewerbesteuer ergibt sich aus dem Ihnen zu-
letzt zugestellten Bescheid.   
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung das Buchungszeichen an.  
Bankverbindungen der Stadtkasse Zell am Harmersbach:  
Sparkasse Haslach-Zell   IBAN: DE48 6645 1548 0026 0000 76      
                                          BIC:SOLADES1HAL  
Volksbank Lahr                IBAN: DE44 6829 0000 0030 0446 06 
                                          BIC:GENODE61LAH

Deutscher Wetterdienst sucht ehrenamtliche 
Wetterbeobachter oder Wetterbeobachterin-
nen für eine Niederschlagsstation in  
Zell am Harmersbach  
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) betreibt in ganz Deutsch-
land ein Netz von knapp 1800 nebenamtlichen Wetter- und 
Niederschlagsstationen. Für dieses flächendeckende Mess-
netz sucht die Bundesbehörde in Zell am Harmersbach wetter-
begeisterte Bürgerinnen oder Bürger, die als ehrenamtliche 
Beobachter oder Beobachterinnen des nationalen Wetterdien-
stes zur Wetter- und Klimaüberwachung in Deutschland beitra-
gen möchten. 
Jede ehrenamtliche konventionelle Niederschlagsstation wird 
mit einem Hellmann-Niederschlagsmesser ausgerüstet. Vor-
aussetzungen für die Übernahme dieser verantwortungsvollen 
Tätigkeit sind ein geeignetes Grundstück, auf dem das Mess-
gerät in ausreichendem Abstand zu Gebäuden und Bewuchs 
aufgestellt werden kann, sowie das Vorhandensein eines Com-
puters mit Internetanschluss (oder Tablet, Smartphone). Als eh-
renamtliche/r Beobachter/in messen Sie - möglichst um 06.50 
Uhr (in der Sommerzeit um 07.50 Uhr) die Niederschlagshöhe 
mit dem Hellmann-Niederschlagsmesser und im Winter, wenn 
vorhanden, die Schneedeckenhöhe.  
Alle erfassten Daten sollen täglich, spätestens bis 08.15 Uhr in 
der Winterzeit bzw. bis 09.15 Uhr in der Sommerzeit, über eine 
Web-Anwendung in den heimischen Computer eingegeben 
werden. Bei Urlaub oder Krankheit sollte eine geeignete Vertre-
tung zur Verfügung stehen. 
Der Wetterdienst zahlt für die ehrenamtliche Tätigkeit eine jähr-
liche Aufwandsentschädigung von derzeit 660 € im Jahr.  
Wetterbeobachtung unterstützt Wettervorhersage und  
Klimaüberwachung  
Die vor Ort gemessenen Daten und die Beobachtungen wer-
den vom nationalen Wetterdienst dann zum Beispiel für die 
Wettervorhersage oder Gutachten bei Wetterschäden genutzt. 
Sie helfen aber auch, die Klimaveränderung in Deutschland ge-
nau zu erfassen und deren Folgen besser einschätzen zu kön-
nen.  
Interessenten können sich schriftlich oder telefonisch an 
folgende Adresse wenden:  
Deutscher Wetterdienst, Regionale Messnetzgruppe München, 
Außenstelle Stuttgart, Am Schnarrenberg 17, 70376 Stuttgart.  
Ansprechpartnerin:  
Susanne Stöbener, Tel.: 069/8062-9572, Fax: 069/8062-9487, 
Mail:  rmg.stuttgart@dwd.de. 

Aus dem Rathaus
Hallensperrung der Ritter-von-Buß-Halle  
im August und September 2020 
Im August und September sind keine Sperrungen bekannt.  
Stadtverwaltung Zell am Harmersbach 
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Überlandwerk Mittelbaden GmbH & Co. KG 
informiert: 
Eine sichere Stromversorgung steht für das Überlandwerk 
Mittelbaden an oberster Stelle. Hierzu zählt unter anderem die 
Instandhaltung des Freileitungsnetzes.  
Ab sofort beginnen die Kontroll- und Nachpflegearbeiten an 
den Freileitungsholzmasten. Die Arbeiten werden insgesamt 
ca. 3 Monate dauern. Geprüft werden Holzmasten im Bereich 
von Zell a. H., schwerpunktmäßig in den Ortsteilen Unteren-
tersbach sowie Oberentersbach.   
Die Arbeiten führt die Firma Dragan Mircevski aus Baden- 
Baden durch.   
Für die Durchführung der Arbeiten ist der Zutritt zu den Mast-
standorten erforderlich. Für das Betreten der Grundstücke bit-
tet das Überlandwerk Mittelbaden um Verständnis und Unter-
stützung zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten. Hierzu 
ist das eingesetzte Montageteam zur Identifizierung mit Aus-
weisen ausgestattet.  
Fragen und Informationen seitens Überlandwerk Mittelbaden 
erteilt gerne Herr Michael Moritz (Telefon: 0781 280-541). 

Bistros, Cafés, Gaststätten, Hotels und  
Vesperstuben in Zell am Harmersbach 
Bitte beachten Sie die Betriebsferien der einzelnen Häuser!  
Cafés:                                                  Ruhetage:       Telefon: 
• Café »Alt Zell«                                 Montag             07835/6317157 
• Caféhaus »Dreher«                         kein Ruhetag   07835/548805 
• Eiscafé Hirschgarten  

»Costa Smeralda«                          kein Ruhetag   07835/4218926 
• Eiscafé »Venezia«                           kein Ruhetag   07835/2179978 
• »Stadtcafé« am Storchenturm       kein Ruhetag   07835/426278 
• Café »Welle-Männle«                     kein Ruhetag   07835/468  
Bistros & Gaststätten:                    Ruhetage:       Telefon: 
• »Asia Bistro«                                   kein Ruhetag   07835/630707 
• Bistro »Florian«                               Sonntag/Montag 07835/65401 
• Bistro »Picknick«                            Montag             07835/54406 
• Bistro »Wagner«                              Sonntag           07835/634990 
• Bar »Zum Augenblick«                  Montag             07835/6341558 
• »Cheers«                                         Montag             07835/65407 
• Clubheim »FV Unterharmersbach« Donnerstag      07835/631333 
• Clubheim »ZFV«                                                       07835/5660 
• Gasthof »Adler«                              Dienstag           07835/286 
• Gasthof »Berger«                            Mo. und Di.      07835/7579 
• Gasthof »Grüner Hof«                    Donnerstag      07835/6330 
• Gasthaus »Ochsen«                       Montag             07835/7240 
• Gasthaus »Rebstock«                    Samstag           07835/7589 
• Gasthaus »Schwarzer Adler«        Dienstag           07835/4219929 
• Gasthof »Waldhorn«                       Montag             07835/7105 
• »Kiosk am Park«                             kein Ruhetag   07835/548748 
• »La Piazza«                                     Dienstag           07835/426055 
• Landgasthof »Zum Pflug«              Montag             07835/429 
• Pizzeria »Krone«                             Mittwoch          07835/5658 
• »Poseidon«                                      Montag             07835/548750 
• Restaurant »Bräukeller«                Montag             07835/548800 
•»s’Schwarz-Webers                                                 07835/5400811 
• Zeller Imbiss                                   kein Ruhetag   07835/6313870 
• »Zeller Pils-Pub«                            kein Ruhetag   07835/1307 
• »Zum Jumbo« 
• »Zum Töpfer«                                 Montag             07835/549561  
Hotels:                                            Ruhetage:       Telefon: 
• Hotel »Klosterbräustuben«           kein Ruhetag   07835/7840 
• Hotel »Sonne«                                 Mi. und Do.      07835/63730 
• Hotel-Gasthof »Kleebad«                Montag             07835/3315 

Die Abfallabfuhr findet in der nächsten Woche wie folgt statt:  

Zell am Harmersbach:  
Donnerstag, 13. August: Grüne Tonne 
Freitag, 14. August: Graue Tonne  

Zell-Unterharmersbach: Keine Abfuhr!  
Zell-Unterentersbach:  

Dienstag, 11. August: Grüne Tonne   
Zell-Oberentersbach:  

Dienstag, 11. August: Grüne Tonne 

Abfall-Abfuhrtermine

Hallensperrungen Schwarzwaldhalle  
August/September 2020 
Im August sind keine Sperrungen bekannt.  
Do., 03. September      8 – 12 Uhr Zelli 
Fr., 18. September        ab 13 Uhr Sportkegelclub 
Sa., 19. September      9 – 11 Uhr Grundschule  

Unterharmersbach  
02. Okt. bis 04. Okt.     ganztags TrailRun21 
Samstag, 24. Oktober  12 – 20 Uhr Hallenhandball  
Wir bitten die Vereine um Beachtung! 

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung OBERENTERSBACH

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass der Verkauf erst um  
7.00 Uhr beginnt und geben Sie vorher den Marktbeschickern die 

Möglichkeit Ihren Stand aufzubauen! 

Am Samstag sind wir vertreten: 
Franz Bischler, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Markus Bischler, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Elisabeth Börsig, Zell a. H., Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Gärtnerei Frank, Steinach, Pflanzen, Setzlinge 
Ingrid Grasse, Oberharmersbach, Selbstgemachter Blutwurz 
Friedrich Greth, Urloffen, Obst u. Gemüse aus ökol.Anbau, vegane Frühlingsrollen 
Kilian Herp, Ortenberg, Obsterzeugnisse 
Bernd Joos, Elzach, Eigene Metzgereierzeugnisse 
Christian Schwarz, Zell a. H., Eigene Metzgereierzeugnisse u. Hombacher Hof-Käse 
Angelika Welle-Männle, Backwaren, Kaffee, Kuchen 

 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr 

Zeller Städtle-Markt 
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERENTERSBACH
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Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich zusätzlich über  
Öffnungszeiten und Angebote bitte direkt bei den Gasthäusern.

Vesperstuben:                                Ruhetage:       Telefon: 
• »Bergwirtschaft Durben«              Mo./Di.             0171/4092086 
      Mittwoch bis Freitag 11 bis 19 Uhr sowie  

Samstag, Sonntag und Feiertage 11 bis 20 Uhr geöffnet!  
• »Kuhhornkopfhütte«                                                
      An Sonn- und Feiertagen 10 – 18 Uhr geöffnet!   
• »Oberbure-Hof«                             Montag             07835/549830 
    Hinterhambacher Besenwirtschaft  

Ab 02.08.2020 bis 04.10.2020 wieder geöffnet.  
Täglich ab 16.00 Uhr. Sonn- und Feiertage ab 12.00 Uhr.    

• Vesperstube »Erbsengrund«                                  07835/6312949 
    Sa., So. und Feiertage 12 bis 18 Uhr geöffnet 

– im Sommer bis 19 Uhr – Montag bis Freitag auf Anfrage!

... mit Dieter Benson 
„Instrument, Klang, Musik“

Mi., 12.08., 20 Uhr   
Evangelische Kirche Zell a. H. 

Platzreservierung erforderlich:   
Tel. 07835 3083, E-Mail: evang-pfarramt-zell@t-online.de 

– Eintritt frei – Spenden erwü ̈nscht! – 

Zeller Sommermusik

Was 
Wann 
Wo? 

Zell a. H. 

VERANSTALTUNGS-
PROGRAMM

Dienstag, 11. August 
10 Uhr              Dienstagswanderung des Schwarzwaldvereins  

Zell a. H., Treffpunkt am Bahnhof nach Anmeldung 
bei Herrn Mietzner unter Tel. 07835754796660. 

 
• Storchenturm-Museum   

aktuell: Post-Ausstellung 
geöffnet: Dienstag, Freitag und Sonntag 14 bis 17 Uhr  

• Heimatmuseum Fürstenberger Hof:  
Öffnungszeiten: Donnerstag und Sonntag von 15 – 17 Uhr   

• Villa Haiss, Museum für Zeitgenössische Kunst 
Aktuelle Ausstellung: „3 koreanische Positionen + Steffen Fischer“ 
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 14 bis 18 Uhr 
Telefon 07835 549987  

• Zeller Keramik 
Hauptstraße 48: Werksverkauf und museale Ausstellung 
Aktuelle Öffnungszeiten unter www.zeller-keramik.de 
Telefon 07835 786-0  

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr 
Telefon 07835 4267801 

 

Münz-Expertentag im Storchenturm-Museum  
Am Sonntag, 9. August, bietet das Storchenturm-Museum während der 
normalen Öffnungszeit von 14 bis 17 Uhr interessierten Münzsamm-
lern eine kostenlose Münzbegutachtungsaktion durch einen fachkun-
digen Münzfachmann an. 
Die Beratung wird ehrenamtlich durchgeführt und ist für Interessierte 
kostenlos. Dabei kann man mitgebrachte Münzen – zum Beispiel Fund-
münzen, vererbte Münzen oder ganze Sammlungen – schätzen lassen 
und Informationen dazu erhalten. Möglicherweise hat der eine oder an-
dere die Corona-Unterbrechung dazu genutzt, seine Schätze zu sichten.  
Ein hohes Maß an Diskretion wird zugesichert und auch die Corona-
Vorgaben werden eingehalten: Masken tragen und Abstand halten ist 
Pflicht. Eventuell muss mit Wartezeiten gerechnet werden. 

Rentnerstammtisch der Stadt Zell 
Die ehemaligen Bediensteten der Stadt Zell treffen sich am 
Dienstag, 11. August, 10 Uhr im Cafe »Alt Zell«.

Veranstaltungen/Termine



Vereinsnachrichten 
Zell am Harmersbach 

Schwarzwaldverein Zell a. H. 
Nächste Dienstagswanderung 
führt nach Schnellingen   

Am Dienstag, den 11. August, findet die 2. »Corona« Diens-
tagswanderung des Zeller Schwarzwaldvereins statt.   
Mit Wanderführerin Maria Haseidl geht es mit dem »Bähnle« 
über Biberach nach Steinach. Vom Steinacher Bahnhof führt ei-
ne kleine leichte Sommerwanderung über Bollenbach zur Ein-
kehr in Mosers Blume in Schnellingen. Die Strecke ist eben, 
ohne Anstieg und führt durch die Bollenbacher Obstplanta-
gen. Nach einem kurzen Fototermin im Obsthof Schätzle steht 
dann die Einkehr in Mosers Blume an.  Der Heimweg führt an-
schließend entlang der Kinzig zum Haslacher Bahnhof und 
weiter mit dem Bähnle zurück nach Zell über Biberach.   
Die Wanderstrecke bis zur Einkehr ist ca. 4 Kilometer mit einer 
Wanderzeit von 1,5 bis 2 Stunden. Der Heimweg zum Bahnhof 
Haslach kommt auf 1 Kilometer und ca. eine halbe Stunde 
Wanderzeit.   
Corona-bedingt ist die Teilnehmerzahl leider immer noch be-
grenzt und nur durch Voranmeldung möglich. Mund-Nasen-
Schutz ist für alle Teilnehmer teilweise Vorschrift, vor allem 
am Bahnhof und im ÖPNV, aber nicht während der Wande-
rung selbst. Die Abfahrtzeit wird per Telefonanmeldung be-
kanntgegeben.   
Anmeldung ist über Michael Mietzner unter 07835/547 9660 
bis Montag 10. August, 18 Uhr, möglich. 
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07/09 – 27/09/20 
 
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Zell am Harmersbach 
suchen, registrieren und mitradeln! 

Jeder geradelte Kilometer zählt!  

Die gesammelten Kilometer können ganz einfach  
online eingetragen werden. 

Sozialverband VdK  
informiert:  

– VdK erinnert: Leben retten –  
Gasse freihalten!  

Weitere Infos  lesen Sie unter den Vereinsmitteilungen der Ge-
meinde Oberharmersbach in diesem Amtsblatt auf Seite 29.  
 

�������	
������
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10 Jahre Donnerstags  
in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im Kreisge-
biet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum feiert! Die vielfältigen Veran-
staltungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonder-
heiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass auf-
grund der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, einige 
Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nä-
here Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim je-
weiligen Veranstalter.   
Am 20. August finden folgende Veranstaltungen statt:  
Lauf: Brauereihock  
Start in den Hopfen Sommer - Veranstaltung vor der Spitzbuckel Brau-
werkstatt Bäuerle mit Informationen zu Hopfen und Malz, Besichtigung 
der Brauerei und des Hopfengartens mit Verkostung der Spitzbuckel 
Biere, Biercocktails, alkoholfreien Getränken und Flammkuchenspezia-
litäten. Treffpunkt: 17 Uhr, Spitzbuckel - Brauereihock, Glashütte 2, 
77886 Lauf. Infos und Voranmeldung unter 07841 666751 oder ge-
nuss@spitzbuckel.de.   
Hornberg: Forellenessen mit Brennereibesichtigung  
Genießen Sie eine frisch geräucherte Forelle mit Salaten und selbst ge-
backenem Brot in der urigen Grillhütte. Zum Abschluss geht es in die 
Hausbrennerei zur Brennereibesichtigung und Schnapsprobe. Treff-
punkt: 18 Uhr, Hasenhof, Frombachstr. 72,78132 Hornberg. Die Kosten 
betragen 17 Euro. Infos und Voranmeldung bis zu 3 Tage vor der Veran-
staltung unter 07833 7104 oder info@hasenhof-hornberg.de, mind. 10.  
Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend  
Dieser Feierabendausflug führt Sie zu Plätzen, Monumenten und in ver-
steckte Winkel der Kehler Nachbarstadt, die im Getümmel des Tages oft 
übersehen werden. Den Höhepunkt der Tour, die Straßburg in abendli-
chem Glanz zeigt, bildet die Ton- und Lichtshow am Münster. Treffpunkt: 
19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Infos und 
Voranmeldung unter 07851 881555 oder tourist-information@marke-
ting.kehl.de, max. 28 Teilnehmer.   
Sasbach: SASBACH auf geschichtlichen Pfaden  
Spazieren Sie 1,5 Stunden entlang geschichtlicher Pfade. Lassen Sie 
den Abend mit einer moderierten Weinprobe und leckere Köstlichkeiten 
ausklingen. Treffpunkt: 19 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, 77880 
Sasbach. Die Kosten betragen 36 Euro. Infos und Voranmeldung bis 
zum 11.08.2020 unter 07841 684460 oder info@weinkaestle.de.   
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexensteig 
Mit einer 15 km langen Tour durch das Wanderparadies Lautenbach 
können Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen erkunden und 
an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder Vesper mit süßem Finale 
inklusive Getränke genießen. Treffpunkt: 8.30 Uhr (bis 17.30 Uhr), Gast-
hof „Zum Kreuz“, Hauptstraße 66, 77794 Lautenbach. Die Kosten betra-

gen 45 Euro. Infos und Voranmeldung bei der Renchtal Tourismus 
GmbH unter info@renchtal-tourismus.de oder 07802 82600; max. 20 
Teilnehmer.  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über 
die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Weinen. Treffpunkt: 11 Uhr (bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanla-
ge 2, 77704. Die Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-tourismus.de oder 
07802 82600, max. 30 Teilnehmer.  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 Uhr, Am Win-
zerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten betragen 7 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis zum Vortag der Veranstaltung unter 0780 396580 
oder info@weinmanufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer.   
Ettenheim: Wein.Garten 
Verbringen Sie den Feierabend im WEIN.GARTEN am schorle.fenster 
und genießen Sie das traumhafte Panorama mit (Live-)Musik. Für  
den Hunger gibt´s feines aus dem Ofen. Treffpunkt: 17 Uhr, Weingut 
A.Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Infos und Voranmel-
dung unter 07822 446319 oder event@weingut-bieselin.de. 
 

Fotowettbewerb »Sommer in der Ortenau« 
Unter dem Motto „Sommer in der Ortenau“ startet die Tourismusabtei-
lung im Landratsamt Ortenaukreis ihren vierten Fotowettbewerb. Ab so-
fort kann sich jeder mit einer Kamera ausstatten oder im richtigen Mo-
ment sein Smartphone zücken und bis zum 13. September 2020 die 
schönsten Fotos über die Tourismuswebsite unter www.ortenau-tou-
rismus.de/fotowettbewerb einreichen.  Gesucht sind sommerliche Moti-
ve von Naturlandschaften und Freizeitaktivitäten, über kulturelle Stätte 
wie Sehenswürdigkeiten, Schlösser und Burgen bis hin zu kulinarischen 
Köstlichkeiten der Ortenau. Die besten Fotos werden von einer unabhän-
gigen Fachjury prämiert und den Gewinnern winken attraktive Preise. 
Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen sind auf der 
Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beantwortet die Tourismusabteilung 
unter Telefon 0781 805 1737 oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
 

Versuchsfeldtag Mais im September  
findet nicht statt 
Nachdem bereits der Getreidetag im Juni aufgrund der Coro-
na-Pandemie nicht stattfinden konnte, sagt das Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, nun auch den Versuchs-
feldtag Mais ab, der ursprünglich am 9. September 2020 auf 
dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier geplant 
war. Die notwendigen Kontaktbeschränkungen können sowohl 
bei der Besichtigung der Kleinparzellen als auch in der Feld-
scheune nicht eingehalten werden. Interessierte können je-
doch vor Ort unter Beachtung der jeweils geltenden Abstands- 
und Hygieneregeln einen Rundgang in Eigenregie über das 
Versuchsfeld machen. Der gedruckte Versuchsfeldführer wird 
hierzu direkt am Versuchsfeld in einer Infobox zur Verfügung 
stehen. Die Sortenversuche sind wie in den Vorjahren ausge-
schildert. Die Berater des Landwirtschaftsamtes stehen auch 
weiterhin bei Fragen telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.



31

GEMEINSAME BEKANNTMACHUNGEN · Freitag, 7. August 2020

Der Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal mit Sitz in 77781 Biberach/Baden be-
treibt die Kläranlage Biberach (46.100 EW) und den Verbandssammler von Steinach nach Biber -
ach. Beratend und unterstützend in Sachen „Abwasser“ steht er den Verwaltungsgemeinschaften 
und den Gemeinden aus dem Verbandsgebiet zur Verfügung. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Kanalaufseher (m/w/d) 
 
in Vollzeit. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst verwaltungs- und projektbezogene Tätigkeiten schwerpunktmäßig 
im Bereich Tiefbau, insbesondere die  
• Unterhaltung des Verbandssammlers und der Kanäle der  
• Verwaltungsgemeinschaften Zell und Haslach 
• Bearbeitung und Genehmigung von Grundstücksentwässerungsanträgen 
• Beratung der Gemeinden, Architekten und Bauherren in Abwasserangelegenheiten 
• Betreuung der Messanlagen und Kanalbauwerke 
• Zusätzlich sind praktische Arbeiten auf der Verbandskläranlage sowie diverse Verwaltungs - 

auf gaben zu erledigen  
Wir erwarten 
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Berufliche Voraussetzung: Bautechniker, Maurermeister, Baufacharbeiter mit langjähriger Tief-

bauerfahrung oder einer vergleichbaren Qualifikation  
• Vorzugsweise Kenntnisse im Verfahren mit öffentlichen Baugesuchen  
• Sicheres Auftreten/Durchsetzungsvermögen gegenüber Architekten und Bauherren  
• Ein hohes Maß an Genauigkeit, Teamfähigkeit und Engagement  
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
• Besitz eines PKW-Führerscheins  
Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und sicheren Arbeitsplatz. Die Vergütung 
erfolgt, entsprechend der Qualifikation, nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).  
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. Bewerbungen 
schwer behinderter Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis Sonntag, 23.08.2020, an den Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal, Bürger -
meisterin und Verbandsvorsitzende Daniela Paletta, Hauptstr. 27, 77781 Biberach/Baden, gerne 
auch per E-Mail: daniela.paletta@azv-kinzig.de.   
Für Rückfragen steht Ihnen der Betriebsleiter, Herr Aldrin Mattes, Telefon: 07835/6340-11 oder  
aldrin.mattes@azv-kinzig.de, gerne zur Verfügung. 
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Allgemeine  
Bekanntmachungen

Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV):  
BLHV-Sprechstunden   
Bezirksgeschäftsstelle 77855 Achern, Illenauer Allee 55, 
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/2075-55  

Vorläufig finden keine Sprechstunden statt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Sommermarkt der Landfrauenverein  
Ortsverein Haslach 
Der Sommermarkt der Landfrauen findet auch in diesem Jahr am Sams-
tag, den 15. August 2020, statt. Wegen der aktuellen Lage gibt es  
diesmal allerdings keinen Kuchenstand. Die Hygienevorschriften und 
Bestimmungen sind zu aufwendig. Die Gesundheit aller geht vor.

Repair-Café Haslach wieder geöffnet 
Nach einer coronabedingten Pause ist das Repair-Café Haslach für die 
Bürgerinnen und Bürger des mittleren Kinzigtals wieder geöffnet, und 
zwar am Samstag, 15. August, von 14 bis 17 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Haslach, Mühlenstraße 6. 
 

Versicherungsschutz in Ferienbetreuungs-
maßnamen für Schülerinnen und Schüler 
Schülerinnen und Schüler sind in Ferienbetreuungsmaßnahmen der 
Kommune, der Schule und in den Sommerschulen sowie in den 
„Lernbrücken“ über die UKBW versichert 
Viele Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg freuen sich auf 
Sommerferien und die damit verbundenen Betreuungsangebote, in de-
nen gespielt, gebastelt oder Ausflüge unternommen werden. Doch was 
passiert, wenn sich ein Kind in der Ferienbetreuung verletzt? „Diese Fra-
ge wird uns als Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gerade vor 
den Sommerferien häufig gestellt. Beginnend mit den Sommerferien 
2020 konnten wir eine Neuregelung in unsere Satzung aufnehmen“, 
freut sich Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW. Damit ist der Un-
fallversicherungsschutz in der Ferienbetreuung umfangreich gewähr-
leistet. 
Durch diese Neuregelung sind Schülerinnen und Schüler, die in Ferien-
zeiten an organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der Ge-
meinde oder der Schule teilnehmen, ab sofort über die UKBW beitrags-
frei gegen Unfälle während der Ferienbetreuung abgesichert. Damit er-
halten sie in der Ferienbetreuung bei Eintritt eines Unfalls dieselbe um-
fangreiche Absicherung, die sie auch bei einem Unfall während des 
Schulbesuchs erhalten. Diese Absicherung reicht je nach individuellem 
Bedarf von einer ambulanten bzw. stationären Versorgung, über Ren-
ten- und Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen.  
„Unser Vorstand und unsere Vertreterversammlung unterstützt diese 
Neuregelung auf ganzer Linie. Wir freuen uns, dass wir damit einen Bei-
trag leisten können, dass gerade in dieser herausfordernden Zeit Schü-
lerinnen und Schüler in den Ferienbetreuungsmaßnahmen der Kommu-
ne und Schule versichert sind“, so Siegfried Tretter.  
Der Versicherungsschutz durch die gesetzliche Unfallversicherung gilt 
auch für Besuch der Sommerschulen im Land ebenso wie dem Lern- 
und Förderprogramm „Lernbrücken“, das vom Kultusministerium in 
den Sommerferien angeboten wird. Da Sommerschulen als offizielle 
schulische Veranstaltung gelten, ist der Versicherungsschutz ebenfalls 
vergleichbar mit dem eines regulären Schulbesuches. Dies bedeutet, 
dass die Schülerinnen und Schüler sowohl während der Teilnahme am 
Sommerschulunterricht als auch auf den damit verbundenen Wegen 
versichert sind. Eltern brauchen dafür keine besondere Versicherung 
abzuschließen. Gleiches gilt für das Lern- und Förderprogramm „Lern-
brücken“, das Schülerinnen und Schülern ermöglichen soll, Unterrichts -
inhalte zu wiederholen und coronabedingte Lernlücken des zurücklie-
genden Schuljahres zu schließen, um gut vorbereitet in das neue Schul-
jahr starten zu können. 

Polizeipräsidium Offenburg: 

Tipp der Polizei: Machen Sie Fahrraddieben 
das Leben schwer! 
Schließen Sie Ihr Fahrrad immer mit dem Rahmen, Vorder- und Hinter-
rad an einem fest verankerten Gegenstand an oder mit anderen Rädern 
zusammen – auch in Fahrradabstellräumen! Info: http://polizei-bera-
tung.extrapol.de/fileadmin/Medien/025-FB-Raeder-richtig-sichern.pdf

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige  
 
Die nächsten Sprechstunden der IBB-Stellen finden statt  
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 1. Montag im 

Monat von 14 bis 16 Uhr (3. August 2020), Telefon: 07841 6048 4499,  
• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 3. Dienstag 

im Monat von 14 bis 16 Uhr (18. August 2020) Telefon: 07834 988 
3399, 

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. Montag im  
Monat von 14 bis 16 Uhr (10. August 2020), Telefon: 07851 9487 5599, 

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 14 bis 16 Uhr (13. August 2020), Telefon: 07821 95449 
2299, 

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patientenfürspre-
cherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr (26. August 
2020), Telefon: 0781 805 6699.  

Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und ohne Anmel-
dung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen 
der Schweigepflicht und beraten unabhängig und kostenlos.

Ökotipp des BUND: 

Im Garten und auf dem Balkon:  
Beim Bewässern Wasser sparen 
An heißen Sommertagen lässt sich das Bewässern von Rasenflächen, 
Blumen, Hecken und Stauden nicht vermeiden. Wer dabei nicht allzu 
verschwenderisch mit dem Wasser umgehen möchte, kann ein paar 
Tipps befolgen.  
Wo möglich, sollte im Garten und auf dem Balkon Regenwasser zur Be-
wässerung benutzt werden. Das Wasser kann aus der Regenrinne in Ei-
mern, Fässern oder unterirdischen Tanks aufgefangen werden.  
Sinnvoll ist außerdem, das Wasser aufzufangen, das beim Abspülen von 
Salat, Gemüse oder Obst in der Küche anfällt, und zum Gießen zu ver-
wenden. Hobbygärtner*innen helfen so, wertvolles Trinkwasser zu spa-
ren und senken die Wassergebühren.  
Wer den Garten in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden 
gießt, verringert außerdem die direkte Verdunstung. Dabei sollte das 
Wasser langsam zugeführt werden und der Boden anschließend nicht 
nur oberflächlich durchfeuchtet sein.  Eine Bodenbedeckung wie z. B. 
eine dicke Rindenmulchschicht lässt weniger Feuchtigkeit aus dem Bo-
den austreten.  
Der Klimawandel wird die Tendenz zur Sommertrockenheit auch in den 
kommenden Jahren noch verstärken. Auf das Anlegen großer Rasenflä-
chen sollte deshalb verzichtet werden. Aufgrund der geringen Wurzeltie-
fe der Gräser ist Bewässerung eher nötig als bei anderen Pflanzen. Im 
Sommer sollte der Rasen ein bisschen länger wachsen, damit er wider-
standfähiger gegen Trockenheit wird.


